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Pfeiler im Modell

¦ Pilier en maquette

¦ Pillar in the mode

Für dieses bedeutende Brückenbauwerk in
Graubünden wurde eine ungewöhnliche Projektkooperation

gewählt; neben den Projektverfassern und
Detailplanern wurden ein erfahrener Ingenieur und
ein jüngerer Architekt - gleichsam als aussenste-
hende wie teilnehmende Berater - beigezogen. Ein
Gremium, das in der Manier eines Engineering by
Committee den argumentativen Entwurfsprozess
fördern sollte. Das Experiment mit der Kooperation
spiegelt sich in einem thematisch vielschichtigen
Brückenprojekt (das zurzeit realisiert wird).

Die Brückenkonstruktion beruht auf der
Prämisse eines fixen Auflagers ohne Dilatationen an den
Brückenenden, so dass die Bewegungen und
Dehnungen in der Brücke selbst aufgenommen werden,
was eine hängende Konstruktion für die Fahrbahn
nahelegte. Die leichten Kurven haben zur Folge, dass

Bewegungen vor allem quer zur Fahrbahnplatte
wirksam sind. In diesem Zusammenhang hat das

Planerkollektiv eine konzeptionelle Innovation
entwickelt: Die Pfeiler sind nicht eingespannt, sondern
durch die Fahrbahnplatte stabilisiert, so dass sie die
Bewegungen abfedern. Diese «schwankenden» Pfeiler

haben - neben statischen Vorzügen - auch den
Vorteil einer sehr schlanken Form. Mit der nach oben
sich leicht ausspreizenden Ausbildung korrespondieren

die Pfeiler auch mit einer Baumform des

Auenwaldes, über dem die Brücke schwebt.
Wohl als Hommage an die einzigartigen und

zahlreichen Hausbrücken im Bündnerland, die -
meist aus Holz - einen halb offenen, halb geschützten

Brückenraum bilden, spielt diese Betonbrücke
mit der Ambivalenz eines Tunnels und einem
Panorama in den Bergen. Die dichten Kabelbündel sind
flach und parallel geführt, so dass der Eindruck einer
langgezogenen Wand entsteht, die in Erscheinung
tritt und verschwindet - gleichsam eines sich
wellenförmig bewegenden Filternetzes. Red.
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Pfeiler im Model

¦ Pilier en maquette

¦ Pillar in the model

Grundriss, Schnitt und Ansicht der
gesamten Brücke

¦ Plan, coupe et elevation
de l'ensemble du pont

¦ Plan, section and view
of the whole bridge
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Pfeiler, Details, Grundriss AA 1:50
und BB 1:100

¦ Pilier, details, plan AA 1:50
et BB 1:100

¦ Pillar, details, plan AA 1:50
and BB 1:100
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Pfeiler im Modell und im Bau

¦ Pilier en maquette et
en construction

¦ Pillar in the model
and in the actual building
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